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Verfahrensvermerke

1.    Der Stadtrat der Stadt Windsbach hat in der Sitzung vom XX.XX 2018 die 7. Änderung  des 
Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan beschlossen.

       Der Änderungsbeschluss wurde am XX.XX.2018 ortsüblich bekannt gemacht.

2.   Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und
      Anhörung für den Vorentwurf zur 7. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Land-

 schaftsplan in der Fassung vom XX.XX.2018  hat in der Zeit vom XX.XX.2018 bis XX.XX.2018
      stattgefunden.

3.   Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
      Abs. 1 BauGB für den Vorentwurf zur 7. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem
      Landschaftsplan in der Fassung vom XX.XX.2018 hat in der Zeit vom XX.XX.2018 bis XX.XX.2018

 stattgefunden.

4.   Zu dem Entwurf der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan in
der Fassung vom XX.XX.2017 wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom XX.XX.2017 bis XX.XX.2017 beteiligt.

 
5.   Der Entwurf der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan

 in der Fassung vom XX.XX.2018 wurde mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom XX.XX.2017 bis XX.XX.2017 öffentlich ausgelegt.

6. Die Stadt Windsbach hat mit Beschluss des Stadtrates vom XX.XX.2017 die 7. Änderung des
Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan in der Fassung vom XX.XX.2017
festgestellt.

Windsbach, den .....................  ..............................................
Matthias Seitz

Erster Bürgermeister

7. Das Landratsamt Ansbach hat die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem
Landschaftsplan mit Bescheid vom ............................ AZ ..................... gemäß § 6  BauGB 
genehmigt

8.  Ausgefertigt

Windsbach, den .....................  ..............................................
Matthias Seitz

Erster Bürgermeister
 

9.  Die Erteilung der Genehmigung der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem 
Landschaftsplan wurde am ............................... gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht.
Die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan ist damit wirksam.

Windsbach, den ......................     ..............................................
Matthias Seitz

Erster Bürgermeister
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Landkreis Ansbach
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Änderungsbereich

NATURDENKMAL
gem. Art. 9 BayNatSchG

LANDSCHAFTSSCHUTZGEBIET
gem. Art. 10 BayNatSchG

LANDSCHAFTSBESTANDTEIL
gem. Art. 12 BayNatSchG

UMGRENZUNG VON FLÄCHEN FÜR MASS-
NAHMEN ZUM SCHUTZ,  ZUR PFLEGE UND
ZUR ENTWICKLUNG VON NATUR UND 
LANDSCHAFT
DURCHGRÜNUNG DER FELDFLUR MIT BAUM-
REIHEN, HECKEN, WINDSCHUTZHECKEN,
UND FELDGEHÖLZEN

BEPFLANZUNG VON BÄCHEN NATURNAHE
GESTALTUNG

PUFFERSTREIFEN AN FLIESSGEWÄSSERN

STRASSENBEGLEITPFLANZUNG

GRÜNLANDNUTZUNG (möglichst extensiv)

AUFFORSTUNG MÖGLICH / ÖKOLOGISCH
SINNVOLL

VON AUFFORSTUNG FREIZUHALTENDE 
FLÄCHEN AUSGENOMMEN AUWALD

ERHALTUNG VON GRÜNFLÄCHEN, GRÜN-
FLÄCHEN MIT VERNETZUNGSFUNKTION
UND ÖKOLOGISCH WERTVOLLEN FLÄCHEN 
DURCH FREIHALTUNG VON BEBAUUNG

EINGRÜNUNG VON BESTEHENDEN
BAUFLÄCHEN

EINGRÜNUNG VON GEPLANTEN
BAUFLÄCHEN

HOHE DURCHGRÜNUNG VON BAUFLÄCHEN
(GRÜNORDNUNGSPLAN) ERFORDERLICH

GRÜNORDNUNGSPLAN ERFORDERLICH

Änderungsbereich
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